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Geringfügige Abweichungen sind durch Rundungen bedingt. Erläuterungen auf Seite 13.

�Beispielsweise hat der Zielfonds 21 Cen-��

trale III im ersten Quartal 2008 zusam-
men mit Quadriga in Palmers investiert, 
um dem österreichischen Textilkonzern 
die Akquisition des französischen Unter-
nehmens Lejaby zu ermöglichen. Lejaby 
bringt die international sehr bekannten 
und auch verbreiteten Premiummarken 
Lejaby (Dessous) und Rasurel (Bademo-
de) in die Palmers Gruppe mit ein, welche 
dadurch in die Spitzengruppe im europä-
ischen Wäsche- und Bademodenmarkt 
vordringen soll. 

�Ebenfalls im ersten Quartal 2008 hat sich ��

Star II an Alloheim beteiligt. Das Unter-
nehmen gehört in Deutschland zu den 
führenden privaten Trägern von Pflege-
einrichtungen. Alloheim besteht seit über 
25 Jahren, verfügt heute über 14 Einrich-
tungen sowie 6 ambulante Pflegediens-
te (Alloheim mobil). Firmensitz ist Düs-
seldorf. 

�Im zweiten Quartal 2008 hat sich 21 Cen-��

trale III an der französischen Fitnessket-
te Club Med Gym beteiligt. Das Unterneh-
men verfügt über 22 Filialen in Paris und 
zählt zu den führenden Fitnessketten in 
Frankreich. 21 Centrale III plant den stra-
tegischen Ausbau der Fitnesskette mit der 
Eröffnung weiterer Filialen in Paris sowie 
die Gründung von zwei weiteren Ketten 
innerhalb der nächsten 3 Jahre.

Über die Fondslaufzeit investiert der ACF III 
mittels 27 Private Equity Zielfonds ein-
schließlich 5 Zweitmarktinvestitionen 
(so-genannter „Secondary Investments“ 
oder „Secondaries“) mittelbar in Beteili-
gungen an mittelständischen Unterneh-
men in Europa (europäischer Markt für 
Small- und Mid-Market-Buy-outs). Diese 
Beteiligungen haben im Vergleich zu den 
weltweiten Investitionen der Large- und 
Mega-Buy-out-Fonds den Vorteil, dass die 
Einkaufspreise attraktiver sind, die Wirkung 
auch kleinerer Kapitaltranchen schneller 
deutlich wird und die Zielfonds echten  
Einfluss auf das Management des Zielunter-
nehmens nehmen können. 

Die Zielfonds konnten mehrheitlich in den 
ersten drei Quartalen des Jahres die Anzahl 
der Zielunternehmen gegenüber 70 Unter-
nehmen zum Vorjahreszeitpunkt mehr als 
verdoppeln auf insgesamt 144 Unternehmen.

Die Zielfonds arbeiten beim Unternehmens-
kauf und bei der Fremdfinanzierung deut-
lich moderater im Vergleich zu den soge-
nannten Large-Buy-out-Fonds, die erheblich 
größere, aber auch risikoreichere Transak-
tionen realisieren. Die operative Wertstei-
gerung im Unternehmen stellt den eigent-
lichen Werttreiber dar und in wesentlich 
geringerem Umfang die Finanzierungskonst-
ruktion. Access verfolgt diesen strategischen 
Ansatz mit dem Fokus auf dem europäi-
schen Mittelstand seit seiner Gründung. Die 
aktuellen Entwicklungen in der Anlageklas-
se haben uns in der Überzeugung bestärkt, 
dass der europäische Mittelstand das richt
ige Private-Equity-Segment für eine attrak
tive Beteiligungsmöglichkeit und Access den 
richtigen Partner darstellt.

Finanzierung
Die Gesamtinvestitionskosten der Fonds-
gesellschaft wurden ausschließlich durch 
Eigenkapital der Anleger finanziert.

Fondsentwicklung 2006 2007 2008

Kapitalabrufe in % des Gesamtinvestitionsvolumens (ohne Agio) Plan 31 20 20
Ist 31 5 351

1	� Neben den planmäßigen Kapitalabrufen während des Jahres 2008 in Höhe von 20 % der Zeichnungssumme wurden zum Jahresende 15 % der Zeichnungssumme abgerufen und in Genussrechte inves-
tiert. Dieser Abruf vereinfacht für den Anleger die Abwicklung und bedient die über die Fondslaufzeit voraussichtlich noch anstehenden Kapitalabrufe. Die noch ausstehenden 29 % der Kapitalabrufe sind 
bis auf weiteres ausgesetzt.
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5.1 LHI Private Equity Beteiligungs GmbH & Co. KG (U)
Fondsübersicht – Stand 31.12. 2008

Ausblick
Die weltweite Wirtschaftskrise trifft auch 
Portfoliounternehmen im ACF III. Für 
bereits getätigte Investitionen kann das 
aktuelle Kapitalmarktumfeld auf die Unter-
nehmensbewertung anhand von Markt-
vergleichswerten einen negativen Ein-
fluss haben und zu Schwankungen führen. 
Diese aktuellen Schwankungen sind jedoch 
zunächst für die möglichen Veräußerungs-
erlöse der Beteiligungen zu einem späteren 
Zeitpunkt nicht maßgeblich. Zudem muss 
innerhalb des Portfolios mit sich verschlech-
ternden betriebswirtschaftlichen Kenn-
zahlen und mit im historischen Vergleich 
höheren Ausfallraten gerechnet werden. 
Kombiniert mit zusätzlich eingeschränkten 
Finanzierungsmöglichkeiten verhalten sich 
potenzielle Investoren aktuell zurückhaltend. 
Die Investitions- und Desinvestitionstätig-
keiten bei Private Equity Transaktionen sind 
langsamer geworden und es ist mit längeren 
durchschnittlichen Halteperioden und ent-
sprechenden Auswirkungen auf die IRRs1  
zu rechnen.

Vergangene Wirtschaftszyklen belegen 
jedoch, dass sehr gute Private-Equity-Rendi-
ten auf Investitionen in Jahren einer Rezes-
sion und unmittelbar darauf folgenden 
Investitionsjahrgängen, also antizyklischem 
Investitionsverhalten, gründen. So waren 
auch in den Rezessionsjahren 2001–2003 
entsprechend niedrigere Einstandspreise zu 
beobachten und stellten die Basis dar für 
die Erzielung überdurchschnittlicher Ren-
diten. Da zum 31.12.2008 erst knapp über 
die Hälfte des Dachfondsvolumens investiert 
ist, profitiert der Anleger durch das noch 
ausstehende Investitionsvolumen von einer 
antizyklischen Investition zu voraussichtlich 
attraktiven Einstiegspreisen bzw. profitiert 
generell von einer hohen Diversifizierung 
über verschiedene Investitionsjahrgänge.

1	� Die IRR (Internal Rate of Return bzw. interner Zinsfuß) ist eine oft in Bezug auf die Rentabilität von Investitionen verwendete Größe. Bei der Berechnung dieser Rentabilitätskennziffer wird neben der 
jeweiligen Höhe der Zahlung auch der zeitliche Bezug berücksichtigt. Ausgehend von der ersten Zahlung wird jede weitere in einen Zins- und einen Tilgungsanteil unterteilt. Die Verzinsung des kalkula-
torisch gebundenen Kapitals der Vorperiode zum internen Zinsfuß ergibt den Zinsanteil der jeweiligen Zahlung. Durch den Tilgungsanteil verändert sich das kalkulatorisch gebundene Kapital, das defi-
nitionsgemäß mit der letzten Zahlung auf null zurückgeführt werden muss. Der Zinsfuß, bei dem diese Bedingung erfüllt ist, stellt die interne Verzinsung des kalkulatorisch gebundenen Kapitals dar. Die 
mit der IRR-Methode ermittelte Rentabilitätskennziffer trifft lediglich eine Aussage über die Verzinsung des während der Beteiligungsdauer durchschnittlich kalkulatorisch gebundenen Kapitals, nicht 
jedoch über die Verzinsung der ursprünglich eingelegten Pflichteinlage. Diese Form der Renditeberechnung ist mit sonstigen Renditeberechnungen anderer Kapitalanlagen, bei denen keine Änderung des 
gebundenen Kapitals eintritt (z. B. festverzinsliche Wertpapiere), im Allgemeinen nicht unmittelbar vergleichbar. Ein Vergleich ist nur unter Einbeziehung des jeweilig durchschnittlich gebundenen Kapi-
tals, bezogen auf die Vermögensanlage, des Gesamtertrages und der Anlagedauer der jeweiligen Investition möglich. Die Verzinsung der ursprünglich eingelegten Pflichteinlage fällt regelmäßig niedriger 
aus als die nach der IRR-Methode errechnete Rendite.
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Es handelte sich um ein zweistrahliges Großraumflugzeug vom Typ Airbus A 330-300.

6. Beendete Fonds

6.1 ZUGAS Beteiligungs GmbH & Co. Mobilienleasing KG i. L. (L)
Jahr der Auflösung:  2006

Verkauf des Flugzeugs
Das Flugzeug wurde am 06.11.2006 zu dem 
prospektierten Verkaufspreis von 58.592 Tsd. 
EUR an den Leasingnehmer verkauft. Abzüg-
lich des Restbuchwertes des Anlagevermö-
gens in Höhe von 2.878 Tsd. EUR ergibt sich 
ein Veräußerungsgewinn in Höhe von 55.714 
Tsd. EUR. 

Liquidation der Gesellschaft
Die Gesellschaft befindet sich seit dem 
07.11.2006 in Liquidation. 

Betriebsprüfung
Die steuerliche Betriebsprüfung bis ein-
schließlich 2003 ist abgeschlossen und führte 
zu keinen Abweichungen gegenüber den von 
der Gesellschaft abgegebenen Steuererklärun-
gen. Die Betriebsprüfung für die Folgejahre 
bis 2006 hat am 27.07.2009 begonnen.

Fondsdaten

Plan Ist
Platzierungszeitraum 1997 1997–1998
Fondsvolumen 85,7 Mio. EUR 85,7 Mio. EUR
davon: Eigenkapital 59,4 Mio. EUR 59,4 Mio. EUR
Beteiligung Gesellschafter

a) Bareinlage 53,45 % 53,45 %
b) Obligatorische Anteilsfinanzierung 46,55 % 46,55 %

Fremdkapital (Forfaitierung)1 26,3 Mio. EUR 26,3 Mio. EUR

Betriebsfinanzamt/Steuernummer Starnberg/161/183/55605
Gesellschafter 877
Komplementärin/Liquidatorin ZUGAS Beteiligungs GmbH
Fondsverwalter LHI Fondsverwaltung GmbH
Sitz Komplementärin/Liquidatorin 82343 Pöcking, Feldafinger Straße 5
Sitz Treuhänderin/Fondsverwalter 80335 München, Bahnhofplatz 1

1	 Es bestand eine regresslose Forfaitierung eines Teils der Leasingraten.

Fondsobjekt

Airbus A 330-300 (Cathay Pacific)
Baujahr 1992
Erwerb November 1997
Leasingnehmer Cathay Pacific Leasing Limited 100 %
Schuldbeitritt für nicht forfaitierte Zahlungs-
verpflichtungen des Leasingnehmers

Norddeutsche Landesbank Luxembourg S.A.

Übersicht beendete LHI Publikumfonds 

Platzie-
rungsjahr

Prognose-
zeitraum/
Laufzeit

Jahr der 
Auflösung

Fonds Objekt Wesentliche 
Vertragspartner

Vermie-
tungs-
stand

Gesamt
investition  
in Mio. EUR

Eigenkapital  
brutto inkl. 
Agio in Mio. 
EUR

davon anteils
finanziertes (AF) 
Eigenkapital in %

Stand AF 
31.12. in 
Mio. EUR

Einnahmen 
kumuliert

Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft  
kumuliert

Steuerbelastung (+)/ 
-entlastung (–) kumu-
liert beim Anleger bez. 
auf Bareinlage 6

Freie Auszahlung4

kumuliert
Darlehensstand 31.12. 
(Jahr der Auflösung)

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse kumuliert

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse 2006

Liquidität 31.12.
(Jahr der Auflösung)

Nach Betriebsprüfung 
bzw. Aufhebung des 
Vorbehalts der Nach-
prüfung bestandskräf-
tig veranlagt bis ein-
schließlich

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in %

Ist
in %

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll/Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

1997/1998 2006 2006 ZUGAS Beteiligungs  
GmbH & Co. Mobilien
leasing KG i. L.1

Flugzeug Airbus  
A 330-300

Cathay Pacific 100 % 85,72 59,4 46,6 % 0,0 18.398 18.398 17.329 17.1643 –18,4 –17,33 32.906 29.6634 – 97.949 97.780 62.671 62.652 0 83 2003

2004 2010 20065 ALNEOS GmbH & Co. 
LHI-Wertpapierfonds 
Beteiligungs KG i. L.6

EUR-Anleihen HVB – 6,0 6,0 – – – – –5.996 –328 –47,4 –40,9 – 5.675 – –5.996 –328 –31 5.638 50 16 7

1	 Mitinitiator/Mitprospektherausgeber: Hannover Leasing GmbH & Co. KG.
2	 Es besteht eine regresslose Forfaitierung eines Teils der Leasingraten.
3	� Durch das BFH-Urteil vom 26.06.2007 könnte der Veräußerungsgewinn aus dem Verkauf als gewerbesteuerpflichtiger laufender und nicht mehr als steuerbegünstigter Aufgabe- bzw. Veräußerungsgewinn eingestuft werden. Ob dieses Urteil auf die Gesellschaft anzuwenden ist, steht im Augenblick 

noch nicht fest. Bei Anwendung würde die damit verbundene Gewerbesteueranrechnung auf Ebene des Gesellschafters zu einer weitgehenden oder vollständigen Kompensation der gewerbesteuerbedingten Minderausschüttungen der Gesellschaft führen (siehe auch Erläuterungen Seite 13).
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Geringfügige Abweichungen sind durch Rundungen bedingt. Erläuterungen auf Seite 13.

6.2 ALNEOS GmbH & Co. LHI-Wertpapierfonds Beteiligungs KG i. L. (U)
Jahr der Auflösung: 2006 

Liquidation
Am 14.07.2006 haben die Gesellschafter der 
ALNEOS KG daher die Auflösung der GbRs 
und anschließend der KG beschlossen. Der 
Verkaufserlös, aus der Veräußerung aller 
Wertpapiere im August 2006, der nach Bil-
dung einer Rückstellung für die Gewerbe
steuer verblieben ist, wurde im Oktober 
2006 und Oktober 2007 an die Anleger aus-
geschüttet. 

Betriebsprüfung
Die Betriebsprüfung für die Jahre 2004–
2006 wurde noch nicht angesetzt. 

Vorzeitige Beendigung der Gesellschaften
Am 06.05.2006 ist eine Neuregelung des 
§ 4 Absatz 3 EStG in Kraft getreten, die 
für Wertpapiere, die nach dem 05.05.2006 
angeschafft oder in das Betriebsvermögen 
eingelegt werden, gilt.

Für die ALNEOS KG bedeutete dies, dass die 
Zuflüsse aus Veräußerungen von Wertpapie-
ren nicht mehr sofort durch nachfolgende 
Reinvestitionen neutralisiert werden konn-
ten und somit vorzeitig ein steuerpflichtiger 
Gewinn bereits 2007 anstatt, wie geplant, 
2011 entstanden wäre. 

Fondsdaten

Plan Ist
Platzierungszeitraum 2004 2004
Fondsvolumen 6,1 Mio. EUR 6,1 Mio. EUR
Eigenkapital 6,1 Mio. EUR 6,1 Mio. EUR

Betriebsfinanzamt/Steuernummer München I / 600/48460
Gesellschafter 161
Komplementärin ALNEOS Beteiligungs GmbH
Treuhänderin SINUS Treuhand-Verwaltung GmbH
Fondsverwalter LHI Fondsverwaltung GmbH
Sitz Komplementärin/Treuhänderin/Fondsverwalter 80335 München, Bahnhofplatz 1

Fondsobjekt

Beteiligung an zwei Gesellschaften bürgerlichen Rechts, deren Zweck der Aufbau und die aktive Verwaltung des 
eigenen Wertpapierportfolios war
Beteiligungsgesellschaft ALNEOS Wertpapierfonds I Gesellschaft  

bürgerlichen Rechts
ALNEOS Wertpapierfonds II Gesellschaft  
bürgerlichen Rechts

Beteiligungshöhe 3.115.543 EUR 2.401.891 EUR
Laufzeit Beteiligungsgesellschaft Schlussbilanz zum 30.11.2006 Schlussbilanz zum 30.11.2006

Übersicht beendete LHI Publikumfonds 

Platzie-
rungsjahr

Prognose-
zeitraum/
Laufzeit

Jahr der 
Auflösung

Fonds Objekt Wesentliche 
Vertragspartner

Vermie-
tungs-
stand

Gesamt
investition  
in Mio. EUR

Eigenkapital  
brutto inkl. 
Agio in Mio. 
EUR

davon anteils
finanziertes (AF) 
Eigenkapital in %

Stand AF 
31.12. in 
Mio. EUR

Einnahmen 
kumuliert

Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft  
kumuliert

Steuerbelastung (+)/ 
-entlastung (–) kumu-
liert beim Anleger bez. 
auf Bareinlage 6

Freie Auszahlung4

kumuliert
Darlehensstand 31.12. 
(Jahr der Auflösung)

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse kumuliert

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse 2006

Liquidität 31.12.
(Jahr der Auflösung)

Nach Betriebsprüfung 
bzw. Aufhebung des 
Vorbehalts der Nach-
prüfung bestandskräf-
tig veranlagt bis ein-
schließlich

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in %

Ist
in %

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll/Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

1997/1998 2006 2006 ZUGAS Beteiligungs  
GmbH & Co. Mobilien
leasing KG i. L.1

Flugzeug Airbus  
A 330-300

Cathay Pacific 100 % 85,72 59,4 46,6 % 0,0 18.398 18.398 17.329 17.1643 –18,4 –17,33 32.906 29.6634 – 97.949 97.780 62.671 62.652 0 83 2003

2004 2010 20065 ALNEOS GmbH & Co. 
LHI-Wertpapierfonds 
Beteiligungs KG i. L.6

EUR-Anleihen HVB – 6,0 6,0 – – – – –5.996 –328 –47,4 –40,9 – 5.675 – –5.996 –328 –31 5.638 50 16 7

4	 Der Ist-Wert berücksichtigt den Veräußerungsgewinn und einen Einbehalt/„Rückstellung“ aufgrund Abwicklung (evtl. Gewerbesteuer auf Veräußerungsgewinn, sonst. Kosten). Inklusive dieses Einbehalts erhöht sich der Ist-Wert um 2.870 Tsd. EUR auf 32.533 Tsd. EUR.
5	� Anlässlich der Neuregelung des § 4 Absatz 3 EStG trat die Gesellschaft gemäß Beschlussfassung vom 14.07.2006 vorzeitig in Liquidation.
6	� Basis der Soll-Werte ist das tatsächliche Emissionskapital.
7	� Betriebsprüfung für den Zeitraum 2002–2005 noch nicht begonnen oder beendet.
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Es handelte sich um ein ansprechend kon-
zipiertes Fachmarktzentrum in Hettstedt, 
bestehend aus drei eigenständigen Baukör-
pern mit einem SB-Warenhaus und weiteren 

Shops, einem Baumarkt mit Gartencenter 
und einem Möbelhaus. 

Verkauf des Objekts
Da das vertraglich vereinbarte Gesamtan-
kaufsrecht zum 28.12.2007 ausgeübt wor-
den ist, war das vertragliche Kündigungs-
recht der Gesellschafter hinsichtlich ihrer 
Beteiligung zum 31.12.2007 gegenstandslos 
geworden. Die Gesellschaft trat zu diesem 
Zeitpunkt in Liquidation. Es ergibt sich ein 
Veräußerungsgewinn von 10.932 Tsd. EUR

Liquidation der Gesellschaft
Die Gesellschaft befindet sich seit dem 
29.12.2007 in Liquidation. 

Betriebsprüfung
Die steuerliche Betriebsprüfung bis ein-
schließlich 2001 ist abgeschlossen und führte 
zu keinen Abweichungen gegenüber den von 
der Gesellschaft abgegebenen Steuererklärun-
gen. Die Betriebsprüfung für die Folgejahre 
2002–2006 hat noch nicht begonnen.

6. Beendete Fonds

6.3 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co. Objekt Hettstedt KG i. L. (L)
Jahr der Auflösung: 2007

Fondsdaten

Plan Ist
Platzierungszeitraum 1997 1997
Fondsvolumen 27,6 Mio. EUR 27,6 Mio. EUR
davon:           Eigenkapital 14,1 Mio. EUR 14,1 Mio. EUR
                      Fremdkapital 13,5 Mio. EUR 13,5 Mio. EUR
Zinsbindung bis 31.12.2007 31.12.2007

Betriebsfinanzamt München III
Steuernummer 238/70255
Gesellschafter 214
Komplementärin LHI Fondsverwaltung GmbH
Fondsverwalter LHI Fondsverwaltung GmbH
Sitz Komplementärin/Fondsverwalter 80335 München, Bahnhofplatz 1

Fondsobjekt

Fachmarktzentrum „Mansfeld Center“ (Sachsen-Anhalt)
Fertigstellung 1993
Mietfläche ca. 24.130 qm
Mieter ASSET Immobilienbeteiligungen GmbH 100 %
Adresse 06333 Walbeck, Kämmritzer Weg 18–22

Übersicht beendete LHI Publikumfonds 

Platzie-
rungsjahr

Prognose-
zeitraum/
Laufzeit

Jahr der 
Auflösung

Fonds Objekt wesentliche 
Vertragspartner

Vermie-
tungs-
stand

Gesamt
investition  
in Mio. 
EUR

Eigenkapital  
brutto inkl. 
Agio in Mio. 
EUR

 % davon Anteils
finanziertes (AF) 
Eigenkapital in %

Stand 
AF 31.12. 
in Mio. 
EUR

Einnahmen 
kumuliert

Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft  
kumuliert

Steuerbelastung (+)/ 
-entlastung (–) kumu-
liert beim Anleger bez. 
auf Bareinlage 6

Freie Auszahlung4

kumuliert
Darlehensstand 31.12. 
(Jahr der Auflösung)

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse kumuliert

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse 2007

Liquidität 31.12.
(Jahr der Auflösung)

Nach Betriebsprüfung 
bzw. Aufhebung des 
Vorbehalts der Nach-
prüfung bestandskräf-
tig veranlagt bis ein-
schließlich

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in %

Ist
in %

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

2005 2019 20072 SachsenFonds-
LHI Objekt FOCUS 
GmbH & Co. KG i. L.1

Büro- und Dienst-
leistungsgebäude

DB Polska, Glaxo-
SmithKline, Chem-
Trans, Bristol-Myers

95 % 93,6 45,1 5 – – 30.854 57.032 4.401 18.6173 4,5 18,5 7.277 56.3114 47.304 0 5.556 56.290 1.122 53.045 796 3.432 –

1997 2007 2007 LHI Immobilien-
fonds Verwaltung 
GmbH & Co. Objekt 
Hettstedt KG i. L.

Fachmarktzentrum ASSET (METRO 
Gruppe)

100 % 27,6 14,1 0 – – 18.980 18.535 1.459 1.615 –6,7 –6,6 15.519 15.4595 0 0 18.951 13.033 19.236 13.085 0 8 2001

1	 Angaben bei FOCUS durch Kooperationspartner SachsenFonds GmbH, Platzierungsanteil LHI: 10 %
2	 Gemäß Beschlussfassung vom 25.11.2006 vorzeitiger Verkauf am 06.06.2007.

3	 Ist-Wert inkl. für 2007 erklärten Veräußerungserlöses – Endabrechnung voraussichtlich Ende 2009.
4	 Ist-Wert inkl. Abschlagszahlung auf Veräußerungserlös von 114 % der Einlage = 50.289 Tsd. EUR.
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Geringfügige Abweichungen sind durch Rundungen bedingt. Erläuterungen auf Seite 13.

Es handelte sich um einen mehrfach preis-
gekrönten Gebäudekomplex, der aus zwölf 
bzw. elf Geschossen besteht.

Verkauf der Immobilie
Aufgrund Gesellschafterbeschluss vom 
27.11.2006 wurde der Bürokomplex nach 
29-monatiger Laufzeit am 06.06.2007 ver-
kauft. 

Für den Anleger ergibt sich ein Vorsteuer
ertrag von mindestens 130 % bezogen auf 
die Einlage. Zuzüglich der bereits erhaltenen 
Auszahlungen 2005 und 2006 errechnet sich 
für den Anleger eine jährliche Verzinsung 
von mindestens 19,45 %. Je nach weiterem 
Verlauf der ca. zweijährigen Garantie- und 
Vermietungsperiode kann sich das Liquida-
tionsergebnis weiter erhöhen, was allerdings 
erst bei der Schlussabrechnung im Jahr 2009 
festgestellt werden kann.

Liquidation der Gesellschaft
Die Gesellschaft befindet sich seit dem 
07.06.2007 in Liquidation.

Betriebsprüfung
Die Betriebsprüfung für die Jahre 2005–2008 
wurde noch nicht angesetzt.

6.4 SachsenFonds-LHI Objekt FOCUS GmbH & Co. KG i. L. (U)
Jahr der Auflösung: 2007

Fondsdaten

Plan Ist
Platzierungszeitraum 2004–2005 2004–2006
Fondsvolumen 93,6 Mio. EUR 93,6 Mio. EUR
davon:           Eigenkapital 43,0 Mio. EUR 43,0 Mio. EUR
                      5 % Agio 2,1 Mio. EUR 2,1 Mio. EUR
                      Fremdkapital 48,5 Mio. EUR 48,6 Mio. EUR
Zinsbindung bis 31.03.2014 31.03.2014

Betriebsfinanzamt München IV
Steuernummer 146/639/44009
Gesellschafter 1.287 Treugeber z. T. über SINUS Treuhand-Verwaltung GmbH
Komplementärin SachsenFonds-LHI Verwaltungsgesellschaft Objekt FOCUS mbH*
Treuhandkommanditisten SINUS Treuhand-Verwaltung GmbH**,  

SachsenFonds Treuhand GmbH*
Fondsverwalter LHI Fondsverwaltung GmbH**, SachsenFonds Treuhand GmbH*
Sitz Komplementärin/ 
Treuhandkommanditist/
Fondsverwalter

  *) 85540 Haar b. München, Hans-Stießberger-Straße 2a 
**) 80335 München, Bahnhofplatz 1

Fondsobjekt

Gebäudekomplex „FOCUS“
Fertigstellung Ende 2000
Mietfläche ca. 31.850 qm
Hauptmieter in %

Deutsche Bank Polska 23,15
BRE Bank Hipoteczny S.A. 5,11
Bristol-Myers Squibb Polska 4,07
Bristol-Myers Squibb Services 3,97
Coca-Cola Poland Services Ltd. 3,9

Übersicht beendete LHI Publikumfonds 

Platzie-
rungsjahr

Prognose-
zeitraum/
Laufzeit

Jahr der 
Auflösung

Fonds Objekt wesentliche 
Vertragspartner

Vermie-
tungs-
stand

Gesamt
investition  
in Mio. 
EUR

Eigenkapital  
brutto inkl. 
Agio in Mio. 
EUR

 % davon Anteils
finanziertes (AF) 
Eigenkapital in %

Stand 
AF 31.12. 
in Mio. 
EUR

Einnahmen 
kumuliert

Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft  
kumuliert

Steuerbelastung (+)/ 
-entlastung (–) kumu-
liert beim Anleger bez. 
auf Bareinlage 6

Freie Auszahlung4

kumuliert
Darlehensstand 31.12. 
(Jahr der Auflösung)

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse kumuliert

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse 2007

Liquidität 31.12.
(Jahr der Auflösung)

Nach Betriebsprüfung 
bzw. Aufhebung des 
Vorbehalts der Nach-
prüfung bestandskräf-
tig veranlagt bis ein-
schließlich

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in %

Ist
in %

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

2005 2019 20072 SachsenFonds-
LHI Objekt FOCUS 
GmbH & Co. KG i. L.1

Büro- und Dienst-
leistungsgebäude

DB Polska, Glaxo-
SmithKline, Chem-
Trans, Bristol-Myers

95 % 93,6 45,1 5 – – 30.854 57.032 4.401 18.6173 4,5 18,5 7.277 56.3114 47.304 0 5.556 56.290 1.122 53.045 796 3.432 –

1997 2007 2007 LHI Immobilien-
fonds Verwaltung 
GmbH & Co. Objekt 
Hettstedt KG i. L.

Fachmarktzentrum ASSET (METRO 
Gruppe)

100 % 27,6 14,1 0 – – 18.980 18.535 1.459 1.615 –6,7 –6,6 15.519 15.4595 0 0 18.951 13.033 19.236 13.085 0 8 2001

5	 Der Ist-Wert berücksichtigt den Veräußerungsgewinn und einen Einbehalt/„Rückstellung“ aufgrund Abwicklung in Höhe von 100 Tsd. EUR.



Übersicht kumulierte Ergebnisse – LHI Publikumsfonds 1994–2008	 Leistungsbilanz per 31.12.2008

Lfd. 
Nr.

Platzie­
rungsjahr

Prognose­
zeitraum/
Laufzeit

Fonds Objekt Wesentliche 
Vertragspartner

Vermietungs­
stand

Gesamt­
investition  
in Mio. EUR

Eigenkapital  
brutto inkl. Agio 
in Mio. EUR

Agio
in %

davon Anteils­
finanziertes 
(AF) Eigen­
kapital in %

Stand AF 31.12. 
in Mio. EUR

Konz. bed. 
Anpassung  
ab

Einnahmen 8

kumuliert
Einnahmen 8

2008
Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft  
kumuliert

Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft 2008

Steuerbelastung (+)/-entlastung 
(–) kumuliert beim Anleger bez. 
auf Bareinlage 6

Freie Auszahlung 4

kumuliert
Freie Auszahlung 4

2008
Darlehensstand 31.12. Tilgung

kumuliert
Liquiditätsergebnis/
Überschüsse kumuliert

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse 2008

Ausgaben ohne Tilgung
kumuliert

Ausgaben ohne Tilgung
2008

Liquidität 31.12. Nach Betriebsprüfung bzw. Aufhebung des Vorbehalts der  
Nachprüfung bestandskräftig veranlagt bis einschließlich

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in %

Ist
in %

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

1 1994 2014 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Groß Machnow KG

Fachmarktzentrum METRO 100 % 61,3 3 21,1 3 – – 2003/2004 7 65.255 
63.935

63.761 4.713 
4.459

4.504 –15.774 
–16.714

–16.717 2.126  
2.046

2.080 –41,9  
–44,0

–44,0 18.488 
17.302

17.302 1.452 
1.186

1.186 23.080 
24.736

24.736 3 13.222 
15.406

15.406 3 30.437 
31.149

30.773 2.870  
3.003

3.037 32.740 
30.505

32.412 1.851 
1.461

1.570 56  
44

114 2002

2 1995 2015 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Rostock KG

Einkaufszentrum AVA 100 % 64,2 24,2 3 – – 2003/2005 7 65.014 
61.493

61.742 5.182 
4.098

4.139 –18.250 
–18.669

–16.822 2.009  
1.908

1.945 –46,1  
–43,9

–43,4 18.533 
17.863

18.098 1.670 
1.446

1.446 39.335 
28.891

28.891 10.648 
11.092

11.092 26.637 
27.109

26.538 2.869
3.011

2.777 38.738 
35.790

37.622 2.321 
1.367

1.643 23  
56

96 2001

3 1996 2011 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Neubrandenburg KG

Fachmarktzentrum METRO 100 % 59,3 15,8 3 – – 54.566 46.834 1 4.726 3.910 –11.996 –11.447 1.173 1.168 –49,6 –48,0 9.817 9.817 1.074 1.074 32.900 32.583 9.850 10.168 19.268 19.761 2.310 2.304 34.625 30.293 2.425 1.740 112 290 2005

4 1999 2017 MFF Feature Film Productions GmbH & Co. KG Produktion und Vermarktung internationaler Filme Paramount Pictures Int. – 83,2 83,2 0 53,3 45,0 23.668 23.668 2.630 2.630 –60.692 k. A. 13 2.493 k. A. 13 –119,7 k. A. 13 666 518 74 0 – – – – –60.692 –60.642 2.494 2.507 1.351 1.348 141 138 144 –1.156 19 2001

5 2000 2018 MP Film Management UNLS Productions
GmbH & Co. KG

Produktion und Vermarktung internationaler Filme Mandalay Pictures – 122,2 122,2 0 56,5 60,0 30.854 30.852 3.857 3.857 –76.510 k. A. 13 3.703 k. A. 13 –122,8 k. A. 13 823 502 103 0 – – – – –76.510 –78.294 3.703 3.721 1.331 1.295 153 144 85 –1.312 19 Prüfung 2000–2005 läuft

6 2001 2021 LINOVO Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler Filme NewLine/Time Warner – 107,5 10 60,0 0 26,2 15,7 25.203 25.203 3.586 3.586 –35.474 –36.122 3.481 3.444 –54,2 –54,7 17.773 16.834 2.538 2.525 – – – – –35.473 –36.126 3.481 3.444 790 1.585 105 185 61 350 2001

7 2002 2022 RESET Beteiligungs GmbH & Co.
Vermietungs-KG

Bürogebäude DB Netz 100 % 26,5 13,3 5 – – 11.943 11.931 1.929 1.943 2.139 2.759 724 871 3,2 8,3 5.902 5.902 952 952 12.749 12.808 18 195 403 18 4.702 5.422 1.118 1.309 7.321 7.771 835 714 742 1.535 5

8 2002 2017 LHI-Immobilienfonds München GmbH & Co.
Laimer Atrium KG

Bürogebäude Mannesmann Arcor, LHI, Bundesanstalt für 
Post und Telekommunikation

100 % 45,2 21,0 5 – – 17.341 16.796 2.833 2.678 2.129 512 822 761 0,3 –1,1 7.732 7.732 1.251 1.251 22.847 
14.031 Tsd. EUR 

13.125 Tsd. CHF

22.808 18 

13.992 Tsd. EUR 

13.125 Tsd. CHF

1.169  
1.169 Tsd. EUR 

– Tsd. CHF

1.208 18 
1.208 Tsd. EUR 
– Tsd. CHF

7.177 5.354 1.598 1.533 10.339 12.473 1.267 1.249 820 1.463 Prüfung 2002–2005 läuft

9 2003 2016 KALEDO Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 98,7 98,7 0 26,4 26,1 11.232 11.231 2.233 2.233 –88.499 k. A. 13 1.961 k. A. 13 –65,0 k. A. 13 3.613 2.169 723 0 – – – – –88.498 –88.615 1.961 1.804 99.732 99.490 272 280 364 –841 19 Prüfung 2003–2006 läuft

10 2003 2023 LHI-Energiefonds GmbH & Co.  
Windpark Holle Beteiligungs KG

Windpark Eon Avacon 100 % 17,8 6,1 5 – – 10.848 10.009 2.134 2.077 –4.168 –5.231 242 267 35,4 43,1 1.873 600 410 249 8.168 8.206 3.517 3.479 6.305 5.217 1.331 1.262 4.679 5.002 835 900 1.209 1.425 Prüfung 2003–2005 läuft

11 2004 2020 KALEDO Zweite Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 193,0 193,0 0 37,9 73,2 19.784 19.793 4.946 4.948 –174.737 k. A. 13 4.477 k. A. 13 –74,6 k. A. 13 4.155 2.078 1.039 0 – – – – –174.741 –174.582 4.476 4.207 194.525 194.910 470 821 380 165 19 Prüfung 2004–2006 läuft

12 2005 2018 KALEDO Dritte Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 351,0 351,0 0 45,1 158,3 24.330 24.331 8.110 8.110 –328.199 k. A. 13 7.224 k. A. 13 –79,9 k. A. 13 1.081 776 147 0 – – – – –327.995 –332.122 7.271 6.672 351.421 351.346 846 669 318 –3.309 19 Prüfung 2005–2006 läuft

13 2005–2007 2020 LHI-Immobilienfonds GmbH & Co.  
TechnologiePark Köln Beteiligungs KG 17

Technologie Park Daimler AG, Bundesverwaltungsamt,  
Ford Bank

96 % 259,8 66,8 5 – – 48.702 59.188 16.352 15.852 –636  
5.227

20 KD 15  
5.227 Stille 15

–174 
2.094

–307 KD 15 
2.094 Stille 15

–0,8  
–8,2

1,9 KD 15 

–8,2 Stille 15

5.171  
5.227

5.171 KD 15/16 
5.227 Stille 15/16

1.984 
2.064

1.984 KD 15 
2.064 Stille 15

152.173 
71.147 Tsd. EUR 

120.632 Tsd. CHF

152.360 18 

71.334 Tsd. EUR 

120.632 Tsd. CHF

10.538  
8.736 Tsd. EUR 

2.683 Tsd. CHF

10.468 18  

8.666 Tsd. EUR 

2.683 Tsd. CHF

5.965 5.780 1.986 1.550 6.437 6.878 2.148 2.677 204 1.191 5

14 2006/2007 2020 LHI Private Equity Beteiligungs GmbH & Co. KG Genussrechte bzw. Zertifikate an einem Private Equity  
Dachfonds

Credit Suisse International – 27,5 28,9 5 – – 20 20 20 20 0 118 0 75 0,0 0,0 n. a. n. a. n. a. n. a. – – – – n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. 1.245 199 –

   

Beendete Fonds

15 1998 2008 KESOL Beteiligungs GmbH & Co.  
Vermietungs-KG i. L.

Energiezentrale Hannover-Bemerode Stadtwerke Hannover 100 % 25,6 5,5 0 31,0 0 16.064 19.168 2 803 978 677 491 2 4.344 4.562 2 15,3 9,8 3.887 3.828 14 2.353 2.269 14 – – 12.716 15.602 2 18.863 21.384 9.091 10.487 6.267 8.423 200 695 0 77 2001

16 1998/1999 2008 FORMA Beteiligungs GmbH & Co.  
Mobilienleasing KG i. L.12

Flugzeug Airbus A 320-212 Northwest Airlines 100 % 41,3 9 28,1 0 50,0 14,0 11.922 11.922 1.192 1.146 11.051 10.078 27.484 26.642 17,6 17,3 14.575 13.423 14 13.772 12.646 14 – – – – 48.881 48.899 28.800 28.844 2.995 2.895 88 173 0 0 2005

6562

1	�� Niedrigere Mieten, da günstigere Darlehensfinanzierung als ursprünglich angenommen.
2	�� Durch Nachinvestition erhöhte Darlehensaufnahme; dadurch höhere Mieteinnahmen und anfäng-

lich höhere steuerliche Ergebnisse.
3	� GIK-Erhöhung bzw. Darlehensaufnahme aufgrund Umbaumaßnahme.
4	� Nach Bedienung der Anteilsfinanzierung.
5	� Betriebsprüfung für den Zeitraum 2002–2005 noch nicht begonnen oder beendet.
6	� Soll/Ist gemäß den tatsächlich in der Vergangenheit gültigen Steuersätzen (bei unterstelltem Höchst-

steuersatz zzgl. Solidaritätszuschlag) bezogen auf die Bareinlage beim Anleger.
7	� Der Soll-Wert basiert auf einer aktualisierten Prognoserechnung, die eine für diesen Zeitpunkt vor-

gesehene Zins- und Mietanpassung beinhaltet. Die Auswirkungen auf die Wirtschaftlichkeit (Aus-
zahlung und Rendite) – abhängig von der kapitalmarktorientierten Zinsveränderung – waren dies-
bezüglich bereits im Verkaufsprospekt als konzeptioneller Bestandteil dargestellt. Des Weiteren sind 
auch später eingetretene positive Zusatzeffekte aus eingesparten Investitionskosten bzw. nachträgli-
chen Umbauten berücksichtigt.

8	� Die Werte beziehen sich auf die Kerneinnahmen wie Miete, Leasingraten, Lizenzgebühren bzw. 
Stromeinspeisevergütungen ohne sonstige Erträge. 

9	� Es besteht eine regresslose Forfaitierung eines Teils der Leasingraten.
10	� Es besteht ein Darlehen des Lizenznehmers, ohne Haftung der Fondsgesellschaft, da Zins und Til-

gung nur aus freien Teilen der Lizenzraten bedient werden.
11	� Basis der Soll-Werte ist das tatsächliche Emissionskapital.
12	� Mitinitiator/Mitprospektherausgeber: Hannover Leasing GmbH & Co. KG.
13	� Eingereichte Steuererklärungen (Feststellungserklärungen) ab Veranlagungsjahr 2005 (bei KALE-

DO III: 2006) betreffend „Medienfonds“ werden von den Finanzämtern derzeit unverändert nicht 
bearbeitet. Die Finanzverwaltung hat im Rahmen der Betriebsprüfungen zunächst die Auffassung 
vertreten, dass der Optionspreis bzw. die Schlusszahlung auf die Laufzeit des Lizenzvertrags ratier-
lich, jedoch unter Berücksichtigung des Zeitaspekts bis zur eigentlichen Fälligkeit am Ende in abge-
zinster Form (barwertmäßig) gewinnerhöhend zu verteilen sei. Im März 2009 wurde – abweichend 
hiervon – überraschend angekündigt, sämtliche Schuldübernahmeverträge von leasingähnlichen 

Medienproduktionsgesellschaften als sogenannte abstrakte Schuldversprechen zu werten (signifi-
kante Verschärfung). Die jeweilige Geschäftsführung wird ihren Gesellschaftern empfehlen, gegen 
zu erwartende Änderungsbescheide Einspruch einzulegen und Klage bei dem Finanzgericht einzu-
reichen. Deshalb erfolgt in dieser Übersicht keine Angabe. In den Einzeldarstellungen (ab Seite 12) 
sind die steuerlichen Werte in der bislang erklärten Form unverändert fortgeführt worden.

14	� Der Ist-Wert berücksichtigt den Veräußerungsgewinn und einen Einbehalt/„Rückstellung“ aufgrund 
Abwicklung (bei Fonds Nr. 16 zzgl. Einbehalt wegen evtl. Gewerbesteuer auf Veräußerungsgewinn). 
Ohne Berücksichtigung dieses Einbehalts/„Rückstellung“ erhöht sich der Ist-Wert bei Fonds Nr. 15 
um 50 Tsd. EUR auf 3.878 Tsd. EUR kum. bzw. 2.319 Tsd. EUR 2008 sowie bei Fonds Nr. 16 um 958 
Tsd. EUR auf 14.381 Tsd. EUR kum. bzw. 13.604 Tsd. EUR 2008.

15	� Die Tranchen „Kommanditbeteiligung“ (KD) und „Stille Beteiligung“ (Stille) werden bei dem steuer
lichen Ergebnis und der Auszahlung getrennt dargestellt. Alle anderen Angaben beziehen sich auf 
beide Tranchen gleichermaßen.

16	� Der Auszahlungsanspruch in 2006 Höhe von 6,3 % (Kommanditbet.) bzw. 6,5 % (stille Bet.) der 

Einlage besteht zeitanteilig beginnend ab dem Monatsersten, der der vertragsgemäßen Einlagen
leistung folgt, dadurch höhere Liquidität zum 31.12. Die Soll-Werte wurden entsprechend den tat-
sächlichen Einzahlungszeitpunkten angepasst.

17	� Die Planzahlen basieren auf der Prognoserechnung gemäß Prospektnachtrag vom 13.01.2006.
18	� Die Gesamtinvestitionskosten finanzieren sich u. a. durch zwei Darlehen, wobei ein Darlehen in CHF 

aufgenommen wurde. Offizieller durchschnittlicher Umrechnungskurs per 31.12.2008: 1,48880 CHF 
= 1 EUR.

19	� Der Ist-Wert beinhaltet eine vorsorglich gebildete Rückstellung für evtl. Gewerbesteuernachzahlun-
gen, die laut Gesellschafterbeschluss vom Dezember 2007 entweder durch Auszahlungsverzicht oder 
durch Fremdmittelaufnahme im Vorgriff auf die spätere Schlusszahlung vorfinanziert werden soll 
(siehe auch unter Einzeldarstellungen). 

20	� Da sich der Fonds noch in der Investitionsphase befindet, sind keine Angaben möglich.



Übersicht kumulierte Ergebnisse – LHI Publikumsfonds 1994–2008	 Leistungsbilanz per 31.12.2008

Lfd. 
Nr.

Platzie­
rungsjahr

Prognose­
zeitraum/
Laufzeit

Fonds Objekt Wesentliche 
Vertragspartner

Vermietungs­
stand

Gesamt­
investition  
in Mio. EUR

Eigenkapital  
brutto inkl. Agio 
in Mio. EUR

Agio
in %

davon Anteils­
finanziertes 
(AF) Eigen­
kapital in %

Stand AF 31.12. 
in Mio. EUR

Konz. bed. 
Anpassung  
ab

Einnahmen 8

kumuliert
Einnahmen 8

2008
Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft  
kumuliert

Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft 2008

Steuerbelastung (+)/-entlastung 
(–) kumuliert beim Anleger bez. 
auf Bareinlage 6

Freie Auszahlung 4

kumuliert
Freie Auszahlung 4

2008
Darlehensstand 31.12. Tilgung

kumuliert
Liquiditätsergebnis/
Überschüsse kumuliert

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse 2008

Ausgaben ohne Tilgung
kumuliert

Ausgaben ohne Tilgung
2008

Liquidität 31.12. Nach Betriebsprüfung bzw. Aufhebung des Vorbehalts der  
Nachprüfung bestandskräftig veranlagt bis einschließlich

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in %

Ist
in %

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

1 1994 2014 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Groß Machnow KG

Fachmarktzentrum METRO 100 % 61,3 3 21,1 3 – – 2003/2004 7 65.255 
63.935

63.761 4.713 
4.459

4.504 –15.774 
–16.714

–16.717 2.126  
2.046

2.080 –41,9  
–44,0

–44,0 18.488 
17.302

17.302 1.452 
1.186

1.186 23.080 
24.736

24.736 3 13.222 
15.406

15.406 3 30.437 
31.149

30.773 2.870  
3.003

3.037 32.740 
30.505

32.412 1.851 
1.461

1.570 56  
44

114 2002

2 1995 2015 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Rostock KG

Einkaufszentrum AVA 100 % 64,2 24,2 3 – – 2003/2005 7 65.014 
61.493

61.742 5.182 
4.098

4.139 –18.250 
–18.669

–16.822 2.009  
1.908

1.945 –46,1  
–43,9

–43,4 18.533 
17.863

18.098 1.670 
1.446

1.446 39.335 
28.891

28.891 10.648 
11.092

11.092 26.637 
27.109

26.538 2.869
3.011

2.777 38.738 
35.790

37.622 2.321 
1.367

1.643 23  
56

96 2001

3 1996 2011 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Neubrandenburg KG

Fachmarktzentrum METRO 100 % 59,3 15,8 3 – – 54.566 46.834 1 4.726 3.910 –11.996 –11.447 1.173 1.168 –49,6 –48,0 9.817 9.817 1.074 1.074 32.900 32.583 9.850 10.168 19.268 19.761 2.310 2.304 34.625 30.293 2.425 1.740 112 290 2005

4 1999 2017 MFF Feature Film Productions GmbH & Co. KG Produktion und Vermarktung internationaler Filme Paramount Pictures Int. – 83,2 83,2 0 53,3 45,0 23.668 23.668 2.630 2.630 –60.692 k. A. 13 2.493 k. A. 13 –119,7 k. A. 13 666 518 74 0 – – – – –60.692 –60.642 2.494 2.507 1.351 1.348 141 138 144 –1.156 19 2001

5 2000 2018 MP Film Management UNLS Productions
GmbH & Co. KG

Produktion und Vermarktung internationaler Filme Mandalay Pictures – 122,2 122,2 0 56,5 60,0 30.854 30.852 3.857 3.857 –76.510 k. A. 13 3.703 k. A. 13 –122,8 k. A. 13 823 502 103 0 – – – – –76.510 –78.294 3.703 3.721 1.331 1.295 153 144 85 –1.312 19 Prüfung 2000–2005 läuft

6 2001 2021 LINOVO Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler Filme NewLine/Time Warner – 107,5 10 60,0 0 26,2 15,7 25.203 25.203 3.586 3.586 –35.474 –36.122 3.481 3.444 –54,2 –54,7 17.773 16.834 2.538 2.525 – – – – –35.473 –36.126 3.481 3.444 790 1.585 105 185 61 350 2001

7 2002 2022 RESET Beteiligungs GmbH & Co.
Vermietungs-KG

Bürogebäude DB Netz 100 % 26,5 13,3 5 – – 11.943 11.931 1.929 1.943 2.139 2.759 724 871 3,2 8,3 5.902 5.902 952 952 12.749 12.808 18 195 403 18 4.702 5.422 1.118 1.309 7.321 7.771 835 714 742 1.535 5

8 2002 2017 LHI-Immobilienfonds München GmbH & Co.
Laimer Atrium KG

Bürogebäude Mannesmann Arcor, LHI, Bundesanstalt für 
Post und Telekommunikation

100 % 45,2 21,0 5 – – 17.341 16.796 2.833 2.678 2.129 512 822 761 0,3 –1,1 7.732 7.732 1.251 1.251 22.847 
14.031 Tsd. EUR 

13.125 Tsd. CHF

22.808 18 

13.992 Tsd. EUR 

13.125 Tsd. CHF

1.169  
1.169 Tsd. EUR 

– Tsd. CHF

1.208 18 
1.208 Tsd. EUR 
– Tsd. CHF

7.177 5.354 1.598 1.533 10.339 12.473 1.267 1.249 820 1.463 Prüfung 2002–2005 läuft

9 2003 2016 KALEDO Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 98,7 98,7 0 26,4 26,1 11.232 11.231 2.233 2.233 –88.499 k. A. 13 1.961 k. A. 13 –65,0 k. A. 13 3.613 2.169 723 0 – – – – –88.498 –88.615 1.961 1.804 99.732 99.490 272 280 364 –841 19 Prüfung 2003–2006 läuft

10 2003 2023 LHI-Energiefonds GmbH & Co.  
Windpark Holle Beteiligungs KG

Windpark Eon Avacon 100 % 17,8 6,1 5 – – 10.848 10.009 2.134 2.077 –4.168 –5.231 242 267 35,4 43,1 1.873 600 410 249 8.168 8.206 3.517 3.479 6.305 5.217 1.331 1.262 4.679 5.002 835 900 1.209 1.425 Prüfung 2003–2005 läuft

11 2004 2020 KALEDO Zweite Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 193,0 193,0 0 37,9 73,2 19.784 19.793 4.946 4.948 –174.737 k. A. 13 4.477 k. A. 13 –74,6 k. A. 13 4.155 2.078 1.039 0 – – – – –174.741 –174.582 4.476 4.207 194.525 194.910 470 821 380 165 19 Prüfung 2004–2006 läuft

12 2005 2018 KALEDO Dritte Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 351,0 351,0 0 45,1 158,3 24.330 24.331 8.110 8.110 –328.199 k. A. 13 7.224 k. A. 13 –79,9 k. A. 13 1.081 776 147 0 – – – – –327.995 –332.122 7.271 6.672 351.421 351.346 846 669 318 –3.309 19 Prüfung 2005–2006 läuft

13 2005–2007 2020 LHI-Immobilienfonds GmbH & Co.  
TechnologiePark Köln Beteiligungs KG 17

Technologie Park Daimler AG, Bundesverwaltungsamt,  
Ford Bank

96 % 259,8 66,8 5 – – 48.702 59.188 16.352 15.852 –636  
5.227

20 KD 15  
5.227 Stille 15

–174 
2.094

–307 KD 15 
2.094 Stille 15

–0,8  
–8,2

1,9 KD 15 

–8,2 Stille 15

5.171  
5.227

5.171 KD 15/16 
5.227 Stille 15/16

1.984 
2.064

1.984 KD 15 
2.064 Stille 15

152.173 
71.147 Tsd. EUR 

120.632 Tsd. CHF

152.360 18 

71.334 Tsd. EUR 

120.632 Tsd. CHF

10.538  
8.736 Tsd. EUR 

2.683 Tsd. CHF

10.468 18  

8.666 Tsd. EUR 

2.683 Tsd. CHF

5.965 5.780 1.986 1.550 6.437 6.878 2.148 2.677 204 1.191 5

14 2006/2007 2020 LHI Private Equity Beteiligungs GmbH & Co. KG Genussrechte bzw. Zertifikate an einem Private Equity  
Dachfonds

Credit Suisse International – 27,5 28,9 5 – – 20 20 20 20 0 118 0 75 0,0 0,0 n. a. n. a. n. a. n. a. – – – – n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. 1.245 199 –

   

Beendete Fonds

15 1998 2008 KESOL Beteiligungs GmbH & Co.  
Vermietungs-KG i. L.

Energiezentrale Hannover-Bemerode Stadtwerke Hannover 100 % 25,6 5,5 0 31,0 0 16.064 19.168 2 803 978 677 491 2 4.344 4.562 2 15,3 9,8 3.887 3.828 14 2.353 2.269 14 – – 12.716 15.602 2 18.863 21.384 9.091 10.487 6.267 8.423 200 695 0 77 2001

16 1998/1999 2008 FORMA Beteiligungs GmbH & Co.  
Mobilienleasing KG i. L.12

Flugzeug Airbus A 320-212 Northwest Airlines 100 % 41,3 9 28,1 0 50,0 14,0 11.922 11.922 1.192 1.146 11.051 10.078 27.484 26.642 17,6 17,3 14.575 13.423 14 13.772 12.646 14 – – – – 48.881 48.899 28.800 28.844 2.995 2.895 88 173 0 0 2005

6562

1	�� Niedrigere Mieten, da günstigere Darlehensfinanzierung als ursprünglich angenommen.
2	�� Durch Nachinvestition erhöhte Darlehensaufnahme; dadurch höhere Mieteinnahmen und anfäng-

lich höhere steuerliche Ergebnisse.
3	� GIK-Erhöhung bzw. Darlehensaufnahme aufgrund Umbaumaßnahme.
4	� Nach Bedienung der Anteilsfinanzierung.
5	� Betriebsprüfung für den Zeitraum 2002–2005 noch nicht begonnen oder beendet.
6	� Soll/Ist gemäß den tatsächlich in der Vergangenheit gültigen Steuersätzen (bei unterstelltem Höchst-

steuersatz zzgl. Solidaritätszuschlag) bezogen auf die Bareinlage beim Anleger.
7	� Der Soll-Wert basiert auf einer aktualisierten Prognoserechnung, die eine für diesen Zeitpunkt vor-

gesehene Zins- und Mietanpassung beinhaltet. Die Auswirkungen auf die Wirtschaftlichkeit (Aus-
zahlung und Rendite) – abhängig von der kapitalmarktorientierten Zinsveränderung – waren dies-
bezüglich bereits im Verkaufsprospekt als konzeptioneller Bestandteil dargestellt. Des Weiteren sind 
auch später eingetretene positive Zusatzeffekte aus eingesparten Investitionskosten bzw. nachträgli-
chen Umbauten berücksichtigt.

8	� Die Werte beziehen sich auf die Kerneinnahmen wie Miete, Leasingraten, Lizenzgebühren bzw. 
Stromeinspeisevergütungen ohne sonstige Erträge. 

9	� Es besteht eine regresslose Forfaitierung eines Teils der Leasingraten.
10	� Es besteht ein Darlehen des Lizenznehmers, ohne Haftung der Fondsgesellschaft, da Zins und Til-

gung nur aus freien Teilen der Lizenzraten bedient werden.
11	� Basis der Soll-Werte ist das tatsächliche Emissionskapital.
12	� Mitinitiator/Mitprospektherausgeber: Hannover Leasing GmbH & Co. KG.
13	� Eingereichte Steuererklärungen (Feststellungserklärungen) ab Veranlagungsjahr 2005 (bei KALE-

DO III: 2006) betreffend „Medienfonds“ werden von den Finanzämtern derzeit unverändert nicht 
bearbeitet. Die Finanzverwaltung hat im Rahmen der Betriebsprüfungen zunächst die Auffassung 
vertreten, dass der Optionspreis bzw. die Schlusszahlung auf die Laufzeit des Lizenzvertrags ratier-
lich, jedoch unter Berücksichtigung des Zeitaspekts bis zur eigentlichen Fälligkeit am Ende in abge-
zinster Form (barwertmäßig) gewinnerhöhend zu verteilen sei. Im März 2009 wurde – abweichend 
hiervon – überraschend angekündigt, sämtliche Schuldübernahmeverträge von leasingähnlichen 

Medienproduktionsgesellschaften als sogenannte abstrakte Schuldversprechen zu werten (signifi-
kante Verschärfung). Die jeweilige Geschäftsführung wird ihren Gesellschaftern empfehlen, gegen 
zu erwartende Änderungsbescheide Einspruch einzulegen und Klage bei dem Finanzgericht einzu-
reichen. Deshalb erfolgt in dieser Übersicht keine Angabe. In den Einzeldarstellungen (ab Seite 12) 
sind die steuerlichen Werte in der bislang erklärten Form unverändert fortgeführt worden.

14	� Der Ist-Wert berücksichtigt den Veräußerungsgewinn und einen Einbehalt/„Rückstellung“ aufgrund 
Abwicklung (bei Fonds Nr. 16 zzgl. Einbehalt wegen evtl. Gewerbesteuer auf Veräußerungsgewinn). 
Ohne Berücksichtigung dieses Einbehalts/„Rückstellung“ erhöht sich der Ist-Wert bei Fonds Nr. 15 
um 50 Tsd. EUR auf 3.878 Tsd. EUR kum. bzw. 2.319 Tsd. EUR 2008 sowie bei Fonds Nr. 16 um 958 
Tsd. EUR auf 14.381 Tsd. EUR kum. bzw. 13.604 Tsd. EUR 2008.

15	� Die Tranchen „Kommanditbeteiligung“ (KD) und „Stille Beteiligung“ (Stille) werden bei dem steuer
lichen Ergebnis und der Auszahlung getrennt dargestellt. Alle anderen Angaben beziehen sich auf 
beide Tranchen gleichermaßen.

16	� Der Auszahlungsanspruch in 2006 Höhe von 6,3 % (Kommanditbet.) bzw. 6,5 % (stille Bet.) der 

Einlage besteht zeitanteilig beginnend ab dem Monatsersten, der der vertragsgemäßen Einlagen
leistung folgt, dadurch höhere Liquidität zum 31.12. Die Soll-Werte wurden entsprechend den tat-
sächlichen Einzahlungszeitpunkten angepasst.

17	� Die Planzahlen basieren auf der Prognoserechnung gemäß Prospektnachtrag vom 13.01.2006.
18	� Die Gesamtinvestitionskosten finanzieren sich u. a. durch zwei Darlehen, wobei ein Darlehen in CHF 

aufgenommen wurde. Offizieller durchschnittlicher Umrechnungskurs per 31.12.2008: 1,48880 CHF 
= 1 EUR.

19	� Der Ist-Wert beinhaltet eine vorsorglich gebildete Rückstellung für evtl. Gewerbesteuernachzahlun-
gen, die laut Gesellschafterbeschluss vom Dezember 2007 entweder durch Auszahlungsverzicht oder 
durch Fremdmittelaufnahme im Vorgriff auf die spätere Schlusszahlung vorfinanziert werden soll 
(siehe auch unter Einzeldarstellungen). 

20	� Da sich der Fonds noch in der Investitionsphase befindet, sind keine Angaben möglich.



Übersicht kumulierte Ergebnisse – LHI Publikumsfonds 1994–2008	 Leistungsbilanz per 31.12.2008

Lfd. 
Nr.

Platzie­
rungsjahr

Prognose­
zeitraum/
Laufzeit

Fonds Objekt Wesentliche 
Vertragspartner

Vermietungs­
stand

Gesamt­
investition  
in Mio. EUR

Eigenkapital  
brutto inkl. Agio 
in Mio. EUR

Agio
in %

davon Anteils­
finanziertes 
(AF) Eigen­
kapital in %

Stand AF 31.12. 
in Mio. EUR

Konz. bed. 
Anpassung  
ab

Einnahmen 8

kumuliert
Einnahmen 8

2008
Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft  
kumuliert

Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft 2008

Steuerbelastung (+)/-entlastung 
(–) kumuliert beim Anleger bez. 
auf Bareinlage 6

Freie Auszahlung 4

kumuliert
Freie Auszahlung 4

2008
Darlehensstand 31.12. Tilgung

kumuliert
Liquiditätsergebnis/
Überschüsse kumuliert

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse 2008

Ausgaben ohne Tilgung
kumuliert

Ausgaben ohne Tilgung
2008

Liquidität 31.12. Nach Betriebsprüfung bzw. Aufhebung des Vorbehalts der  
Nachprüfung bestandskräftig veranlagt bis einschließlich

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in %

Ist
in %

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

1 1994 2014 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Groß Machnow KG

Fachmarktzentrum METRO 100 % 61,3 3 21,1 3 – – 2003/2004 7 65.255 
63.935

63.761 4.713 
4.459

4.504 –15.774 
–16.714

–16.717 2.126  
2.046

2.080 –41,9  
–44,0

–44,0 18.488 
17.302

17.302 1.452 
1.186

1.186 23.080 
24.736

24.736 3 13.222 
15.406

15.406 3 30.437 
31.149

30.773 2.870  
3.003

3.037 32.740 
30.505

32.412 1.851 
1.461

1.570 56  
44

114 2002

2 1995 2015 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Rostock KG

Einkaufszentrum AVA 100 % 64,2 24,2 3 – – 2003/2005 7 65.014 
61.493

61.742 5.182 
4.098

4.139 –18.250 
–18.669

–16.822 2.009  
1.908

1.945 –46,1  
–43,9

–43,4 18.533 
17.863

18.098 1.670 
1.446

1.446 39.335 
28.891

28.891 10.648 
11.092

11.092 26.637 
27.109

26.538 2.869
3.011

2.777 38.738 
35.790

37.622 2.321 
1.367

1.643 23  
56

96 2001

3 1996 2011 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Neubrandenburg KG

Fachmarktzentrum METRO 100 % 59,3 15,8 3 – – 54.566 46.834 1 4.726 3.910 –11.996 –11.447 1.173 1.168 –49,6 –48,0 9.817 9.817 1.074 1.074 32.900 32.583 9.850 10.168 19.268 19.761 2.310 2.304 34.625 30.293 2.425 1.740 112 290 2005

4 1999 2017 MFF Feature Film Productions GmbH & Co. KG Produktion und Vermarktung internationaler Filme Paramount Pictures Int. – 83,2 83,2 0 53,3 45,0 23.668 23.668 2.630 2.630 –60.692 k. A. 13 2.493 k. A. 13 –119,7 k. A. 13 666 518 74 0 – – – – –60.692 –60.642 2.494 2.507 1.351 1.348 141 138 144 –1.156 19 2001

5 2000 2018 MP Film Management UNLS Productions
GmbH & Co. KG

Produktion und Vermarktung internationaler Filme Mandalay Pictures – 122,2 122,2 0 56,5 60,0 30.854 30.852 3.857 3.857 –76.510 k. A. 13 3.703 k. A. 13 –122,8 k. A. 13 823 502 103 0 – – – – –76.510 –78.294 3.703 3.721 1.331 1.295 153 144 85 –1.312 19 Prüfung 2000–2005 läuft

6 2001 2021 LINOVO Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler Filme NewLine/Time Warner – 107,5 10 60,0 0 26,2 15,7 25.203 25.203 3.586 3.586 –35.474 –36.122 3.481 3.444 –54,2 –54,7 17.773 16.834 2.538 2.525 – – – – –35.473 –36.126 3.481 3.444 790 1.585 105 185 61 350 2001

7 2002 2022 RESET Beteiligungs GmbH & Co.
Vermietungs-KG

Bürogebäude DB Netz 100 % 26,5 13,3 5 – – 11.943 11.931 1.929 1.943 2.139 2.759 724 871 3,2 8,3 5.902 5.902 952 952 12.749 12.808 18 195 403 18 4.702 5.422 1.118 1.309 7.321 7.771 835 714 742 1.535 5

8 2002 2017 LHI-Immobilienfonds München GmbH & Co.
Laimer Atrium KG

Bürogebäude Mannesmann Arcor, LHI, Bundesanstalt für 
Post und Telekommunikation

100 % 45,2 21,0 5 – – 17.341 16.796 2.833 2.678 2.129 512 822 761 0,3 –1,1 7.732 7.732 1.251 1.251 22.847 
14.031 Tsd. EUR 

13.125 Tsd. CHF

22.808 18 

13.992 Tsd. EUR 

13.125 Tsd. CHF

1.169  
1.169 Tsd. EUR 

– Tsd. CHF

1.208 18 
1.208 Tsd. EUR 
– Tsd. CHF

7.177 5.354 1.598 1.533 10.339 12.473 1.267 1.249 820 1.463 Prüfung 2002–2005 läuft

9 2003 2016 KALEDO Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 98,7 98,7 0 26,4 26,1 11.232 11.231 2.233 2.233 –88.499 k. A. 13 1.961 k. A. 13 –65,0 k. A. 13 3.613 2.169 723 0 – – – – –88.498 –88.615 1.961 1.804 99.732 99.490 272 280 364 –841 19 Prüfung 2003–2006 läuft

10 2003 2023 LHI-Energiefonds GmbH & Co.  
Windpark Holle Beteiligungs KG

Windpark Eon Avacon 100 % 17,8 6,1 5 – – 10.848 10.009 2.134 2.077 –4.168 –5.231 242 267 35,4 43,1 1.873 600 410 249 8.168 8.206 3.517 3.479 6.305 5.217 1.331 1.262 4.679 5.002 835 900 1.209 1.425 Prüfung 2003–2005 läuft

11 2004 2020 KALEDO Zweite Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 193,0 193,0 0 37,9 73,2 19.784 19.793 4.946 4.948 –174.737 k. A. 13 4.477 k. A. 13 –74,6 k. A. 13 4.155 2.078 1.039 0 – – – – –174.741 –174.582 4.476 4.207 194.525 194.910 470 821 380 165 19 Prüfung 2004–2006 läuft

12 2005 2018 KALEDO Dritte Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 351,0 351,0 0 45,1 158,3 24.330 24.331 8.110 8.110 –328.199 k. A. 13 7.224 k. A. 13 –79,9 k. A. 13 1.081 776 147 0 – – – – –327.995 –332.122 7.271 6.672 351.421 351.346 846 669 318 –3.309 19 Prüfung 2005–2006 läuft

13 2005–2007 2020 LHI-Immobilienfonds GmbH & Co.  
TechnologiePark Köln Beteiligungs KG 17

Technologie Park Daimler AG, Bundesverwaltungsamt,  
Ford Bank

96 % 259,8 66,8 5 – – 48.702 59.188 16.352 15.852 –636  
5.227

20 KD 15  
5.227 Stille 15

–174 
2.094

–307 KD 15 
2.094 Stille 15

–0,8  
–8,2

1,9 KD 15 

–8,2 Stille 15

5.171  
5.227

5.171 KD 15/16 
5.227 Stille 15/16

1.984 
2.064

1.984 KD 15 
2.064 Stille 15

152.173 
71.147 Tsd. EUR 

120.632 Tsd. CHF

152.360 18 

71.334 Tsd. EUR 

120.632 Tsd. CHF

10.538  
8.736 Tsd. EUR 

2.683 Tsd. CHF

10.468 18  

8.666 Tsd. EUR 

2.683 Tsd. CHF

5.965 5.780 1.986 1.550 6.437 6.878 2.148 2.677 204 1.191 5

14 2006/2007 2020 LHI Private Equity Beteiligungs GmbH & Co. KG Genussrechte bzw. Zertifikate an einem Private Equity  
Dachfonds

Credit Suisse International – 27,5 28,9 5 – – 20 20 20 20 0 118 0 75 0,0 0,0 n. a. n. a. n. a. n. a. – – – – n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. 1.245 199 –

   

Beendete Fonds

15 1998 2008 KESOL Beteiligungs GmbH & Co.  
Vermietungs-KG i. L.

Energiezentrale Hannover-Bemerode Stadtwerke Hannover 100 % 25,6 5,5 0 31,0 0 16.064 19.168 2 803 978 677 491 2 4.344 4.562 2 15,3 9,8 3.887 3.828 14 2.353 2.269 14 – – 12.716 15.602 2 18.863 21.384 9.091 10.487 6.267 8.423 200 695 0 77 2001

16 1998/1999 2008 FORMA Beteiligungs GmbH & Co.  
Mobilienleasing KG i. L.12

Flugzeug Airbus A 320-212 Northwest Airlines 100 % 41,3 9 28,1 0 50,0 14,0 11.922 11.922 1.192 1.146 11.051 10.078 27.484 26.642 17,6 17,3 14.575 13.423 14 13.772 12.646 14 – – – – 48.881 48.899 28.800 28.844 2.995 2.895 88 173 0 0 2005

6562

1	�� Niedrigere Mieten, da günstigere Darlehensfinanzierung als ursprünglich angenommen.
2	�� Durch Nachinvestition erhöhte Darlehensaufnahme; dadurch höhere Mieteinnahmen und anfäng-

lich höhere steuerliche Ergebnisse.
3	� GIK-Erhöhung bzw. Darlehensaufnahme aufgrund Umbaumaßnahme.
4	� Nach Bedienung der Anteilsfinanzierung.
5	� Betriebsprüfung für den Zeitraum 2002–2005 noch nicht begonnen oder beendet.
6	� Soll/Ist gemäß den tatsächlich in der Vergangenheit gültigen Steuersätzen (bei unterstelltem Höchst-

steuersatz zzgl. Solidaritätszuschlag) bezogen auf die Bareinlage beim Anleger.
7	� Der Soll-Wert basiert auf einer aktualisierten Prognoserechnung, die eine für diesen Zeitpunkt vor-

gesehene Zins- und Mietanpassung beinhaltet. Die Auswirkungen auf die Wirtschaftlichkeit (Aus-
zahlung und Rendite) – abhängig von der kapitalmarktorientierten Zinsveränderung – waren dies-
bezüglich bereits im Verkaufsprospekt als konzeptioneller Bestandteil dargestellt. Des Weiteren sind 
auch später eingetretene positive Zusatzeffekte aus eingesparten Investitionskosten bzw. nachträgli-
chen Umbauten berücksichtigt.

8	� Die Werte beziehen sich auf die Kerneinnahmen wie Miete, Leasingraten, Lizenzgebühren bzw. 
Stromeinspeisevergütungen ohne sonstige Erträge. 

9	� Es besteht eine regresslose Forfaitierung eines Teils der Leasingraten.
10	� Es besteht ein Darlehen des Lizenznehmers, ohne Haftung der Fondsgesellschaft, da Zins und Til-

gung nur aus freien Teilen der Lizenzraten bedient werden.
11	� Basis der Soll-Werte ist das tatsächliche Emissionskapital.
12	� Mitinitiator/Mitprospektherausgeber: Hannover Leasing GmbH & Co. KG.
13	� Eingereichte Steuererklärungen (Feststellungserklärungen) ab Veranlagungsjahr 2005 (bei KALE-

DO III: 2006) betreffend „Medienfonds“ werden von den Finanzämtern derzeit unverändert nicht 
bearbeitet. Die Finanzverwaltung hat im Rahmen der Betriebsprüfungen zunächst die Auffassung 
vertreten, dass der Optionspreis bzw. die Schlusszahlung auf die Laufzeit des Lizenzvertrags ratier-
lich, jedoch unter Berücksichtigung des Zeitaspekts bis zur eigentlichen Fälligkeit am Ende in abge-
zinster Form (barwertmäßig) gewinnerhöhend zu verteilen sei. Im März 2009 wurde – abweichend 
hiervon – überraschend angekündigt, sämtliche Schuldübernahmeverträge von leasingähnlichen 

Medienproduktionsgesellschaften als sogenannte abstrakte Schuldversprechen zu werten (signifi-
kante Verschärfung). Die jeweilige Geschäftsführung wird ihren Gesellschaftern empfehlen, gegen 
zu erwartende Änderungsbescheide Einspruch einzulegen und Klage bei dem Finanzgericht einzu-
reichen. Deshalb erfolgt in dieser Übersicht keine Angabe. In den Einzeldarstellungen (ab Seite 12) 
sind die steuerlichen Werte in der bislang erklärten Form unverändert fortgeführt worden.

14	� Der Ist-Wert berücksichtigt den Veräußerungsgewinn und einen Einbehalt/„Rückstellung“ aufgrund 
Abwicklung (bei Fonds Nr. 16 zzgl. Einbehalt wegen evtl. Gewerbesteuer auf Veräußerungsgewinn). 
Ohne Berücksichtigung dieses Einbehalts/„Rückstellung“ erhöht sich der Ist-Wert bei Fonds Nr. 15 
um 50 Tsd. EUR auf 3.878 Tsd. EUR kum. bzw. 2.319 Tsd. EUR 2008 sowie bei Fonds Nr. 16 um 958 
Tsd. EUR auf 14.381 Tsd. EUR kum. bzw. 13.604 Tsd. EUR 2008.

15	� Die Tranchen „Kommanditbeteiligung“ (KD) und „Stille Beteiligung“ (Stille) werden bei dem steuer
lichen Ergebnis und der Auszahlung getrennt dargestellt. Alle anderen Angaben beziehen sich auf 
beide Tranchen gleichermaßen.

16	� Der Auszahlungsanspruch in 2006 Höhe von 6,3 % (Kommanditbet.) bzw. 6,5 % (stille Bet.) der 

Einlage besteht zeitanteilig beginnend ab dem Monatsersten, der der vertragsgemäßen Einlagen
leistung folgt, dadurch höhere Liquidität zum 31.12. Die Soll-Werte wurden entsprechend den tat-
sächlichen Einzahlungszeitpunkten angepasst.

17	� Die Planzahlen basieren auf der Prognoserechnung gemäß Prospektnachtrag vom 13.01.2006.
18	� Die Gesamtinvestitionskosten finanzieren sich u. a. durch zwei Darlehen, wobei ein Darlehen in CHF 

aufgenommen wurde. Offizieller durchschnittlicher Umrechnungskurs per 31.12.2008: 1,48880 CHF 
= 1 EUR.

19	� Der Ist-Wert beinhaltet eine vorsorglich gebildete Rückstellung für evtl. Gewerbesteuernachzahlun-
gen, die laut Gesellschafterbeschluss vom Dezember 2007 entweder durch Auszahlungsverzicht oder 
durch Fremdmittelaufnahme im Vorgriff auf die spätere Schlusszahlung vorfinanziert werden soll 
(siehe auch unter Einzeldarstellungen). 

20	� Da sich der Fonds noch in der Investitionsphase befindet, sind keine Angaben möglich.



Übersicht kumulierte Ergebnisse – LHI Publikumsfonds 1994–2008	 Leistungsbilanz per 31.12.2008

Lfd. 
Nr.

Platzie­
rungsjahr

Prognose­
zeitraum/
Laufzeit

Fonds Objekt Wesentliche 
Vertragspartner

Vermietungs­
stand

Gesamt­
investition  
in Mio. EUR

Eigenkapital  
brutto inkl. Agio 
in Mio. EUR

Agio
in %

davon Anteils­
finanziertes 
(AF) Eigen­
kapital in %

Stand AF 31.12. 
in Mio. EUR

Konz. bed. 
Anpassung  
ab

Einnahmen 8

kumuliert
Einnahmen 8

2008
Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft  
kumuliert

Steuerliches Ergebnis 
der Gesellschaft 2008

Steuerbelastung (+)/-entlastung 
(–) kumuliert beim Anleger bez. 
auf Bareinlage 6

Freie Auszahlung 4

kumuliert
Freie Auszahlung 4

2008
Darlehensstand 31.12. Tilgung

kumuliert
Liquiditätsergebnis/
Überschüsse kumuliert

Liquiditätsergebnis/
Überschüsse 2008

Ausgaben ohne Tilgung
kumuliert

Ausgaben ohne Tilgung
2008

Liquidität 31.12. Nach Betriebsprüfung bzw. Aufhebung des Vorbehalts der  
Nachprüfung bestandskräftig veranlagt bis einschließlich

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in %

Ist
in %

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

Soll
in Tsd. EUR

Ist
in Tsd. EUR

1 1994 2014 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Groß Machnow KG

Fachmarktzentrum METRO 100 % 61,3 3 21,1 3 – – 2003/2004 7 65.255 
63.935

63.761 4.713 
4.459

4.504 –15.774 
–16.714

–16.717 2.126  
2.046

2.080 –41,9  
–44,0

–44,0 18.488 
17.302

17.302 1.452 
1.186

1.186 23.080 
24.736

24.736 3 13.222 
15.406

15.406 3 30.437 
31.149

30.773 2.870  
3.003

3.037 32.740 
30.505

32.412 1.851 
1.461

1.570 56  
44

114 2002

2 1995 2015 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Rostock KG

Einkaufszentrum AVA 100 % 64,2 24,2 3 – – 2003/2005 7 65.014 
61.493

61.742 5.182 
4.098

4.139 –18.250 
–18.669

–16.822 2.009  
1.908

1.945 –46,1  
–43,9

–43,4 18.533 
17.863

18.098 1.670 
1.446

1.446 39.335 
28.891

28.891 10.648 
11.092

11.092 26.637 
27.109

26.538 2.869
3.011

2.777 38.738 
35.790

37.622 2.321 
1.367

1.643 23  
56

96 2001

3 1996 2011 LHI Immobilienfonds Verwaltung GmbH & Co.
Objekt Neubrandenburg KG

Fachmarktzentrum METRO 100 % 59,3 15,8 3 – – 54.566 46.834 1 4.726 3.910 –11.996 –11.447 1.173 1.168 –49,6 –48,0 9.817 9.817 1.074 1.074 32.900 32.583 9.850 10.168 19.268 19.761 2.310 2.304 34.625 30.293 2.425 1.740 112 290 2005

4 1999 2017 MFF Feature Film Productions GmbH & Co. KG Produktion und Vermarktung internationaler Filme Paramount Pictures Int. – 83,2 83,2 0 53,3 45,0 23.668 23.668 2.630 2.630 –60.692 k. A. 13 2.493 k. A. 13 –119,7 k. A. 13 666 518 74 0 – – – – –60.692 –60.642 2.494 2.507 1.351 1.348 141 138 144 –1.156 19 2001

5 2000 2018 MP Film Management UNLS Productions
GmbH & Co. KG

Produktion und Vermarktung internationaler Filme Mandalay Pictures – 122,2 122,2 0 56,5 60,0 30.854 30.852 3.857 3.857 –76.510 k. A. 13 3.703 k. A. 13 –122,8 k. A. 13 823 502 103 0 – – – – –76.510 –78.294 3.703 3.721 1.331 1.295 153 144 85 –1.312 19 Prüfung 2000–2005 läuft

6 2001 2021 LINOVO Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler Filme NewLine/Time Warner – 107,5 10 60,0 0 26,2 15,7 25.203 25.203 3.586 3.586 –35.474 –36.122 3.481 3.444 –54,2 –54,7 17.773 16.834 2.538 2.525 – – – – –35.473 –36.126 3.481 3.444 790 1.585 105 185 61 350 2001

7 2002 2022 RESET Beteiligungs GmbH & Co.
Vermietungs-KG

Bürogebäude DB Netz 100 % 26,5 13,3 5 – – 11.943 11.931 1.929 1.943 2.139 2.759 724 871 3,2 8,3 5.902 5.902 952 952 12.749 12.808 18 195 403 18 4.702 5.422 1.118 1.309 7.321 7.771 835 714 742 1.535 5

8 2002 2017 LHI-Immobilienfonds München GmbH & Co.
Laimer Atrium KG

Bürogebäude Mannesmann Arcor, LHI, Bundesanstalt für 
Post und Telekommunikation

100 % 45,2 21,0 5 – – 17.341 16.796 2.833 2.678 2.129 512 822 761 0,3 –1,1 7.732 7.732 1.251 1.251 22.847 
14.031 Tsd. EUR 

13.125 Tsd. CHF

22.808 18 

13.992 Tsd. EUR 

13.125 Tsd. CHF

1.169  
1.169 Tsd. EUR 

– Tsd. CHF

1.208 18 
1.208 Tsd. EUR 
– Tsd. CHF

7.177 5.354 1.598 1.533 10.339 12.473 1.267 1.249 820 1.463 Prüfung 2002–2005 läuft

9 2003 2016 KALEDO Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 98,7 98,7 0 26,4 26,1 11.232 11.231 2.233 2.233 –88.499 k. A. 13 1.961 k. A. 13 –65,0 k. A. 13 3.613 2.169 723 0 – – – – –88.498 –88.615 1.961 1.804 99.732 99.490 272 280 364 –841 19 Prüfung 2003–2006 läuft

10 2003 2023 LHI-Energiefonds GmbH & Co.  
Windpark Holle Beteiligungs KG

Windpark Eon Avacon 100 % 17,8 6,1 5 – – 10.848 10.009 2.134 2.077 –4.168 –5.231 242 267 35,4 43,1 1.873 600 410 249 8.168 8.206 3.517 3.479 6.305 5.217 1.331 1.262 4.679 5.002 835 900 1.209 1.425 Prüfung 2003–2005 läuft

11 2004 2020 KALEDO Zweite Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 193,0 193,0 0 37,9 73,2 19.784 19.793 4.946 4.948 –174.737 k. A. 13 4.477 k. A. 13 –74,6 k. A. 13 4.155 2.078 1.039 0 – – – – –174.741 –174.582 4.476 4.207 194.525 194.910 470 821 380 165 19 Prüfung 2004–2006 läuft

12 2005 2018 KALEDO Dritte Productions GmbH & Co. KG 11 Produktion und Vermarktung internationaler 
Fernsehproduktionen

Universal Studios Int. – 351,0 351,0 0 45,1 158,3 24.330 24.331 8.110 8.110 –328.199 k. A. 13 7.224 k. A. 13 –79,9 k. A. 13 1.081 776 147 0 – – – – –327.995 –332.122 7.271 6.672 351.421 351.346 846 669 318 –3.309 19 Prüfung 2005–2006 läuft

13 2005–2007 2020 LHI-Immobilienfonds GmbH & Co.  
TechnologiePark Köln Beteiligungs KG 17

Technologie Park Daimler AG, Bundesverwaltungsamt,  
Ford Bank

96 % 259,8 66,8 5 – – 48.702 59.188 16.352 15.852 –636  
5.227

20 KD 15  
5.227 Stille 15

–174 
2.094

–307 KD 15 
2.094 Stille 15

–0,8  
–8,2

1,9 KD 15 

–8,2 Stille 15

5.171  
5.227

5.171 KD 15/16 
5.227 Stille 15/16

1.984 
2.064

1.984 KD 15 
2.064 Stille 15

152.173 
71.147 Tsd. EUR 

120.632 Tsd. CHF

152.360 18 

71.334 Tsd. EUR 

120.632 Tsd. CHF

10.538  
8.736 Tsd. EUR 

2.683 Tsd. CHF

10.468 18  

8.666 Tsd. EUR 

2.683 Tsd. CHF

5.965 5.780 1.986 1.550 6.437 6.878 2.148 2.677 204 1.191 5

14 2006/2007 2020 LHI Private Equity Beteiligungs GmbH & Co. KG Genussrechte bzw. Zertifikate an einem Private Equity  
Dachfonds

Credit Suisse International – 27,5 28,9 5 – – 20 20 20 20 0 118 0 75 0,0 0,0 n. a. n. a. n. a. n. a. – – – – n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. n. a. 1.245 199 –

   

Beendete Fonds

15 1998 2008 KESOL Beteiligungs GmbH & Co.  
Vermietungs-KG i. L.

Energiezentrale Hannover-Bemerode Stadtwerke Hannover 100 % 25,6 5,5 0 31,0 0 16.064 19.168 2 803 978 677 491 2 4.344 4.562 2 15,3 9,8 3.887 3.828 14 2.353 2.269 14 – – 12.716 15.602 2 18.863 21.384 9.091 10.487 6.267 8.423 200 695 0 77 2001

16 1998/1999 2008 FORMA Beteiligungs GmbH & Co.  
Mobilienleasing KG i. L.12

Flugzeug Airbus A 320-212 Northwest Airlines 100 % 41,3 9 28,1 0 50,0 14,0 11.922 11.922 1.192 1.146 11.051 10.078 27.484 26.642 17,6 17,3 14.575 13.423 14 13.772 12.646 14 – – – – 48.881 48.899 28.800 28.844 2.995 2.895 88 173 0 0 2005

6562

1	�� Niedrigere Mieten, da günstigere Darlehensfinanzierung als ursprünglich angenommen.
2	�� Durch Nachinvestition erhöhte Darlehensaufnahme; dadurch höhere Mieteinnahmen und anfäng-

lich höhere steuerliche Ergebnisse.
3	� GIK-Erhöhung bzw. Darlehensaufnahme aufgrund Umbaumaßnahme.
4	� Nach Bedienung der Anteilsfinanzierung.
5	� Betriebsprüfung für den Zeitraum 2002–2005 noch nicht begonnen oder beendet.
6	� Soll/Ist gemäß den tatsächlich in der Vergangenheit gültigen Steuersätzen (bei unterstelltem Höchst-

steuersatz zzgl. Solidaritätszuschlag) bezogen auf die Bareinlage beim Anleger.
7	� Der Soll-Wert basiert auf einer aktualisierten Prognoserechnung, die eine für diesen Zeitpunkt vor-

gesehene Zins- und Mietanpassung beinhaltet. Die Auswirkungen auf die Wirtschaftlichkeit (Aus-
zahlung und Rendite) – abhängig von der kapitalmarktorientierten Zinsveränderung – waren dies-
bezüglich bereits im Verkaufsprospekt als konzeptioneller Bestandteil dargestellt. Des Weiteren sind 
auch später eingetretene positive Zusatzeffekte aus eingesparten Investitionskosten bzw. nachträgli-
chen Umbauten berücksichtigt.

8	� Die Werte beziehen sich auf die Kerneinnahmen wie Miete, Leasingraten, Lizenzgebühren bzw. 
Stromeinspeisevergütungen ohne sonstige Erträge. 

9	� Es besteht eine regresslose Forfaitierung eines Teils der Leasingraten.
10	� Es besteht ein Darlehen des Lizenznehmers, ohne Haftung der Fondsgesellschaft, da Zins und Til-

gung nur aus freien Teilen der Lizenzraten bedient werden.
11	� Basis der Soll-Werte ist das tatsächliche Emissionskapital.
12	� Mitinitiator/Mitprospektherausgeber: Hannover Leasing GmbH & Co. KG.
13	� Eingereichte Steuererklärungen (Feststellungserklärungen) ab Veranlagungsjahr 2005 (bei KALE-

DO III: 2006) betreffend „Medienfonds“ werden von den Finanzämtern derzeit unverändert nicht 
bearbeitet. Die Finanzverwaltung hat im Rahmen der Betriebsprüfungen zunächst die Auffassung 
vertreten, dass der Optionspreis bzw. die Schlusszahlung auf die Laufzeit des Lizenzvertrags ratier-
lich, jedoch unter Berücksichtigung des Zeitaspekts bis zur eigentlichen Fälligkeit am Ende in abge-
zinster Form (barwertmäßig) gewinnerhöhend zu verteilen sei. Im März 2009 wurde – abweichend 
hiervon – überraschend angekündigt, sämtliche Schuldübernahmeverträge von leasingähnlichen 

Medienproduktionsgesellschaften als sogenannte abstrakte Schuldversprechen zu werten (signifi-
kante Verschärfung). Die jeweilige Geschäftsführung wird ihren Gesellschaftern empfehlen, gegen 
zu erwartende Änderungsbescheide Einspruch einzulegen und Klage bei dem Finanzgericht einzu-
reichen. Deshalb erfolgt in dieser Übersicht keine Angabe. In den Einzeldarstellungen (ab Seite 12) 
sind die steuerlichen Werte in der bislang erklärten Form unverändert fortgeführt worden.

14	� Der Ist-Wert berücksichtigt den Veräußerungsgewinn und einen Einbehalt/„Rückstellung“ aufgrund 
Abwicklung (bei Fonds Nr. 16 zzgl. Einbehalt wegen evtl. Gewerbesteuer auf Veräußerungsgewinn). 
Ohne Berücksichtigung dieses Einbehalts/„Rückstellung“ erhöht sich der Ist-Wert bei Fonds Nr. 15 
um 50 Tsd. EUR auf 3.878 Tsd. EUR kum. bzw. 2.319 Tsd. EUR 2008 sowie bei Fonds Nr. 16 um 958 
Tsd. EUR auf 14.381 Tsd. EUR kum. bzw. 13.604 Tsd. EUR 2008.

15	� Die Tranchen „Kommanditbeteiligung“ (KD) und „Stille Beteiligung“ (Stille) werden bei dem steuer
lichen Ergebnis und der Auszahlung getrennt dargestellt. Alle anderen Angaben beziehen sich auf 
beide Tranchen gleichermaßen.

16	� Der Auszahlungsanspruch in 2006 Höhe von 6,3 % (Kommanditbet.) bzw. 6,5 % (stille Bet.) der 

Einlage besteht zeitanteilig beginnend ab dem Monatsersten, der der vertragsgemäßen Einlagen
leistung folgt, dadurch höhere Liquidität zum 31.12. Die Soll-Werte wurden entsprechend den tat-
sächlichen Einzahlungszeitpunkten angepasst.

17	� Die Planzahlen basieren auf der Prognoserechnung gemäß Prospektnachtrag vom 13.01.2006.
18	� Die Gesamtinvestitionskosten finanzieren sich u. a. durch zwei Darlehen, wobei ein Darlehen in CHF 

aufgenommen wurde. Offizieller durchschnittlicher Umrechnungskurs per 31.12.2008: 1,48880 CHF 
= 1 EUR.

19	� Der Ist-Wert beinhaltet eine vorsorglich gebildete Rückstellung für evtl. Gewerbesteuernachzahlun-
gen, die laut Gesellschafterbeschluss vom Dezember 2007 entweder durch Auszahlungsverzicht oder 
durch Fremdmittelaufnahme im Vorgriff auf die spätere Schlusszahlung vorfinanziert werden soll 
(siehe auch unter Einzeldarstellungen). 

20	� Da sich der Fonds noch in der Investitionsphase befindet, sind keine Angaben möglich.
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